
 

 

Fight4Sight Foundation: Tätigkeitsbericht Amnesty International 2019 

Amnesty International setzt sich seit 1961 für eine Welt ein, in der die Menschenrechte für alle gelten. 

Heute wie damals beleuchtet die Amnesty-Kerze Menschenrechtsverletzungen rund um den Globus und 

verbessert durch stetiges Engagement das Leben unzähliger Menschen. 2019 waren wir beispielsweise 

in den folgenden Bereichen tätig:  

Schweiz: Kampagne gegen sexuelle Gewalt 

Eine Studie im Auftrag von Amnesty International zeigte, dass jede fünfte Frau* in der Schweiz zumindest 

einmal in ihrem Leben sexuelle Gewalt erlebt hat. Die meisten Angriffe bleiben ungestraft. Nur 8 Prozent 

der betroffenen Frauen reichten eine Anzeige bei der Polizei ein. Angst, Scham und mangelndes 

Vertrauen in die Justiz hindern sie daran, die erlebten sexuellen Übergriffe zu melden. Diejenigen, die 

den Schritt wagen, erfahren oft keine Gerechtigkeit. Mit einer Kampagne und verschiedenen Aktionen 

fordert Amnesty die Schweizer Behörden auf, Frauen besser vor sexueller Gewalt zu schützen.  

 

Krisenreaktion: In Brasilien für die Rechte der indigenen Bevölkerung im Einsatz 

Das Crisis Response Team von Amnesty International ist dort im Einsatz, wo Krisen und Konflikte 

ausbrechen. Vor Ort decken wir auf, was wirklich passiert ist. Seit 2018 unternimmt das Team auch 

Missionen an der Schnittstelle zwischen den Menschenrechten und der Umwelt. Dieses Jahr lag der 

Hauptfokus bei den illegalen Brandrodungen im Amazonasgebiet in Brasilien und deren verheerenden 

Auswirkungen auf das Leben der indigenen Völker. Amnesty fordert, dass Naturschutzgebiete und somit 

auch die Rechte der indigenen Bevölkerungen geschützt werden.  

 

Good News: Freiheit für Oyub Titiev 

Der russische Menschenrechtsverteidiger und Gewissensgefangene Oyub Titiev wurde im Januar 2018 

festgenommen und zu vier Jahren Lagerhaft verurteilt. Im Juni 2019 kam er auch dank dem 

unermüdlichen Einsatz von Amnesty auf Bewährung frei. Oyub Titiev ist ein Beispiel von vielen 

unschuldigen Menschen, die wir 2019 aus dem Gefängnis befreien konnten.   

 

Unsere Projekte können wir nur dank der Unterstützung von starken Partnern wie der FightforSight 

Foundation angehen. Amnesty International dankt an dieser Stelle herzlich für Ihr Vertrauen und Ihr 

Engagement für die Menschenrechte!  
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Ein Einheimischer überwacht sein Stammesgebiet im Amazonas, Brasilien.  
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